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Herausgegeben von der Filmkommission des Schweizerischen Katholischen
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Maihof, Luzern. Abonnementspreis pro Jahr: Fr. 16.50 (Studentenabonnement Fr. 11.50),
Auslandsabonnement: Fr. 19.—. Nachdruck, wenn nichts anderes vermerkt, mit der
Quellenangabe «Filmberater», Luzern, gestattet.

Mitteilungen der Redaktion

Treatment-Wettbewerb 1968 der «Gesellschaft Christlicher Film»
Bedingungen: Es ist ein Treatment zu einem Kurzfilm von zirka 10 Minuten Dauer zu
verfassen, wobei zwei Sequenzen nach Art eines Drehbuches auszuarbeiten sind.
Das Thema steht frei. — Teilnahmeberechtigt sind Studenten und Studentinnen im
Alter von 16 bis 22 Jahren. — Die Arbeiten können in deutscher, französischer oder
italienischerSprache abgefasstwerden und sind bis zum 15. März1968 in drei
schreibmaschinegeschriebenen Exemplaren einzusenden an: Sekretariat der Gesellschaft
Christlicher Film, Wilfriedstrasse 15, 8032 Zürich.
Preise: Die Verfasser der neun besten Arbeiten erhalten Gelegenheit, an einem
sechstägigen Filmkurs teilzunehmen. Ausserdem gelangen fünf Naturalpreise zur
Verteilung (1. Preis: eine Kamera Bolex 150 Super 8).

Erneuerung des «Filmberater»-Abonnementes
Wir bitten unsere verehrten Abonnenten, mit dem in der Januar-Nummer beigelegten
Einzahlungsschein das Jahresabonnement 1968 auf das Postcheckkonto 60-166,
Schweizerischer Katholischer Volksverein, Luzern, einzuzahlen. Preis: Fr. 16.50
(Studentenabonnement Fr. 11.50). Ausland Fr. 19.—. Für eine prompte Einzahlung sind
wir Ihnen dankbar. Nicht einbezahlte Abonnemente werden bis Ende Februar per
Nachnahme erhoben.

Alphabetisches Titelverzeichnis 1967

Das alphabetische Verzeichnis der im Jahre 1967 publizierten 431 Kurzbesprechungen
(Originaltitel, deutsche und französische Verleihtitel und Angabe der Einstufung)

kann gegen Voreinsendung von Fr. 2.— in Marken bezogen weiden bei der Redaktion
des Filmberaters», Wilfriedstrasse 15, 8032 Zürich.
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